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Ulrich Mack, Interessensgemeinschaft Ermatingen, Koordinator der 1. Phase. Bild: Sandro Zoller
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• ~ -~irr L~ b
~lmJiJanu.~r~grundeten‘meh,rere.~: auch unterschnebeneFiugblatt~r ver- m burgernahen Fragen der Gemeinde
‘~Bui‘ger~die lntere~s‘en~gemein “~teilt worden um Entscheiden und Vor fuhrung zur Seite stehen konngn» sagt
~“sc[~aft Ermatingen lD~mit>woIlen - gangen ein Gesicht zu geben Das von Mack In dieser konstruktiven Zusam

‘~ der Gememde ausgearbeitete und vor menarbeit liege auch emdeutig~der
~s~eine Moglichkeit anbieten, mit gelegte Budg‘et sowie die~Steuerfusser ‘Schweipunkt ihres Schaffens - -~

der~jeder gehort wird und sein~,e hohung wurden abge1ehnt~schildert - 0~

“konstruktiven Verbess~rungsmog Mack die n~‘u~n Dunension~n in~der Boykott Drohungen ~-

~hkeiten ~inbringen kann ‘~‘ ~ .~ Gemeii~de~«So etwas gab es, gIaub~ ich werden verurteilt
~ noch nie Und ich wohne schon seit Veranderungen wurden am Anfange-im

natingen «Die Initianten der IG‘ uber 20 Jahren in Ermatingen» ~ mer auf Gegenwind stossen «Wenn an
M sind I~en~chen ‘ denen die ~ altbekannten Strukturen und Machtge
~en~art‘~ii~ die Zukui~ft der Ge Keine typische Vereinsstruktur~ fugen geruttelt wird entstehen Angste
inde Ermatin~gen am Herzen‘liegt» Bei~der IG ERM musse man sicl~ von~ und Verunsicherungen Es gibt auch

lrich‘Mack Koordinator der 1 der Vorstellung erner klassischen Ver Personen die der ganzen Sache kritisch
~ ktur losen ‚~Die IG ERM ist~ gegenuber stehen Das ist absolut in

und losungsorient~ert DØ‘ Ordnung» findet Mack Deshalb hatten
der rmtwirkenden Perso~,n ~ sie neben Emzelgesprachen fur die Bur

s diesem Grund variabel und~hangt~ ger auch den Ortsparteien angeboten
Lemdeftih~ %n der zu behande1nden~Fra~~l fur Rede und Antwort ~Verfugu~g zu

1 sahen lung ~b» erklart der~ stehen Damit~konnten Miss~erstandnis
edanken K~rnteam die feste Gruppe~furSan se aus der Welt geschaffen werden Was

Id~en ‚. engagieren lung Kategorisierdhg Ausarbeitung sie aber zutiefst verurteilten seien affen
~Das sind keine Norgler bund Prasentation bestehe aus achtPer ~formuherte Boykott Drohungen gegen

die neben einem sonen Im erweitertei~ Kerntearn eine einzelne Geschaftsleute falls diese mit
Thema auch gleich einen Losungsan ternporar~ Erweiterung fur Emzelthe der IG ERM zusanir~ienarbeiten wur
satz embringen » ~ men «sassen» rund,25 Personen Bei den so Mack «Das ist mcht unser Ver

Bedarf~zogen sie Spezialisten mit spezi standnis von gelebter Demokratie
~—Grundunzufriedenheit war spurbar fischern Fachwissen hmz~u o~eriwur~, ~ Und wer k~iin uberhaupt Mitglied

Seit einigen Monaten sei eine gewisse den gar eine Fachgrup~e mit~-Experten weiden? TiJnabhangig von Alter politi
Grundunzufriedenheit in der Bevolke aus unterschiedlichen Fachgebieten scher Gesinnung Religion Nationalitat
rung zu spuren Auch die Kritik an der auf die Beine stellen und Erfahrung konne sich jeder mit

~Gememdefuhrung~und deren Entschei Ideen und konstruktiver Kritik einbrin
~de habe zugenommen Gerade dessen Mittelfristig soll es die LG&RM— ge~ Mehr als jeder dutte Einwohner
~Kon~iniunikationsjolitik :sej, als <aus- -‚i~icht mehr.brauch~ön- ‘~ ~.. ~voi~Ermatingeri sei nicht sthiimbe~
~~aufahig» eingestuft worden «Nebeni przfristig soll die I~ ER1~1‘d~r G~‘iii~m« N~f~tigt ~Ini~ der Int~ressensgemein
~‚ Stammtischgesprachen die es schon zu defuhrung die emgereichte; Id~en in schaft hatt~ ~ie?erne Plattform gefun
~.jeder Zeit gab formierte sich ein deut gebundelter Form naherbnngen In ge den sich~ dennoch fur das D~
~hch hor und sichtbarer Widerstand» ‚.wissen Bereichen m denen @ptmue,, einbringen ~ti konnen Generell sahe

sagt Mack lEm offener Brief in den Er ~igspoter~zial heraus~‘earbeitet wur~ die IG dass die1dassischen Moghchkei
matmger Geschaftsmiffelungen habe de, soll die Interessensgemernschaft~ ten wie dieSprechstunden mit dem -

aus der Sicht der Verfasser bestimmte ‘mittelfristig mchtmehr von Bedarf sein ~ Gemeindeprasidehten oder der-Eintritt
Vorgehensweisen ünd Verhalten ange ‚ «Als langfristiges Zi~1 haben wi~ufis g&‘ in eine Partei den Stimmburgern nicht

_~ pran~ert Daneben ~eien anonyme wie setzt dass wir als kompetenter Partner mehr genugen wurden San4,~Zol1er
~ ~ -•-.• ~ -V -.‚~-~-‘~«-,,~:.
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